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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SG Dösingen : TV Boos 1924 III 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

10:0 Heimsieg in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer 
TTV - Schwaben-Süd) für die SG Dösingen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TV Boos 1924 III hat die SG Dösingen am Samstag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-
Süd) gesammelt. Beim TV Boos 1924 III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte
die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass die SG Dösingen mit einem und der TV Boos 1924 III mit einem
Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das
untere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 11:7, 11:7, 11:8 gegen Martin / Steidele fanden Weiß /
Höckele von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Recht
kurzen Prozess machten daraufhin Kees / Weiß beim 11:8, 11:6, 11:5 mit Bott / Zillenbiller. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Stephan Weiß gegen Tobias Bott zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Andreas Kees hatte daraufhin
gegen Tim Martin beim 11:4, 11:4, 11:7 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jürgen Weiß und Engelbert Zillenbiller, die
Jürgen Weiß letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. David Höckele hatte gegen Markus
Steidele bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:
0. Eher wenig Gegenwehr bekam Stephan Weiß beim 12:10, 11:1, 11:6 von Tim Martin. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:6 für Weiß und 2:12 für Martin seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Die richtige Herangehensweise hatte Andreas Kees beim 3:0-Erfolg
gegen Tobias Bott von Beginn an. Der Start in die Partie hätte für Jürgen Weiß besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Markus Steidele noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Seit Beginn der Serie hat Steidele
damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 18 Niederlagen zu verzeichnen. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 9:0. Keine Chancen ließ David Höckele beim 11:9, 11:7, 11:2 seinem
Gegner Engelbert Zillenbiller. 15:9 (Höckele) bzw. 7:13 (Zillenbiller) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht die SG Dösingen am 17.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den FSV Großaitingen, während der TV Boos 1924 III am 24.03.2023 gegen den TSV Durach 1921
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Dösingen

Doppel: Weiß / Höckele 1:0, Kees / Weiß 1:0 
Einzel: S. Weiß 2:0, A. Kees 2:0, J. Weiß 2:0, D. Höckele 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (20:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TV Boos 1924 III
Doppel: Martin / Steidele 0:1, Bott / Zillenbiller 0:1 
Einzel: T. Martin 0:2, T. Bott 0:2, M. Steidele 0:2, E. Zillenbiller 0:2


